
OrganisatiOn

� Veranstalter:  
Landratsamt alb-Donau-Kreis 
Fachdienst Ländlicher raum,  
Kreisentwicklung 
89070 Ulm 
telefon:  0731 185-1300  
E-Mail:  kreisentwicklung@alb-donau-kreis.de 

� Tagungsbeitrag:   
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

� Anmeldung: 
Eine anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für die Teilnahme benötigen Sie  
keinen Zugangslink. 

 Bitte rufen sie am 27. Juli 2021 kurz vor 16 Uhr  
an ihrem PC oder mobilen Endgerät die Domain:  
www.alb-donau.business auf. 

 
 Dort klicken sie auf ein Vorschaufenster, das mit  

„Live-Schaltung Wasserstoff – emissionsfreier 
Kraftstoff“ betitelt ist.

� Zielgruppe:  
Kreisrätinnen und Kreisräte, 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, 
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher  
des alb-Donau-Kreises sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger.

EINLADUNG
ZUr OnLinE-VEranstaLtUng
iM raHMEn DEr rEiHE „DEnKanstössE  
Für UnsErEn LänDLiCHEn raUM“

27. Juli 2021, 16:00 uhr – 18:00 uhr
live vom hybrid Space laichingen

thema: WASSErSToFF –
EMissiOnsFrEiEr KraFtstOFF 
Mit ZUKUnFt?

Prof. Dr. Markus Hölzle

ist seit Oktober 2020 Mitglied des Vorstands des Zen-
trums für sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung 
Baden-Württemberg (ZsW) und Leiter des geschäftsbe-
reichs Elektrochemische Energietechnologien in Ulm. 
Hiermit verbunden ist eine Professur für Elektrochemi-
sche Energiespeicherung und Energiewandlung an der 
Fakultät für naturwissenschaften der Universität Ulm. 

Das ZsW am standort Ulm arbeitet mit rund 180 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern an Lithium-ionen-Batterien, 
PEM-Brennstoffzellen und Wasserstoff. alle themen wer-
den in einem ganzheitlichen ansatz von der Material- und 
Komponentenentwicklung bis hin zur systemintegration 
und Validierung abgedeckt.

Vor seiner tätigkeit am ZsW war Prof. Dr. Markus Hölzle 
in verschiedenen leitenden Positionen bei BasF in den 
Bereichen Chemiekatalysatoren, Brennstoffzellen und 
Batteriematerialien tätig. seine arbeitsorte waren in  
Ludwigshafen, Houston (tX) und tokio. Er wurde 1996  
in Elektrochemie an der Universität Ulm promoviert.
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Wasserstofftankstelle auf dem gelän-
de des Zentrums für sonnenenergie 
und Wasserstoff-Forschung Baden-
Württemberg (ZsW) in Ulm.
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Mobilität ist ein schlüsselfaktor für die Zukunftsfähig-
keit des Ländlichen raums. auf kaum einem gebiet 

ist derzeit so viel Bewegung wie bei diesem thema. Mit 
welchen antriebssystemen werden wir im öffentlichen wie 
privaten Verkehr in der Zukunft unterwegs sein?
 
Die Lösungsansätze für eine nachhaltige Mobilität sind 
vielfältig. Die Brennstoffzellen-technologie erscheint vielver-
sprechend, gerade auf langen Fahrstrecken und bei schwe-
ren Fahrzeugen. Es ist Zeit, uns zu fragen: Wo liegen die 
Potentiale dieser technologie und welche Chancen bietet 
sie uns in Baden-Württemberg und für unsere region?
 
Für unser Online-Forum „Denkanstöße für den Ländlichen 
raum“ konnten wir hochkompetente Vortragende gewinnen. 
sie werden uns Einblicke in die neue technologie und ausbli-
cke auf die künftige Entwicklung geben. Dabei geht es auch 
um die Frage, welche infrastruktur für wasserstoffbasierte 
antriebssysteme nötig ist. Wir wollen ihnen Denkanstöße für 
morgen geben – darauf kommt es uns an. 
 
ich würde mich freuen, sie beim diesjährigen Online-Forum 
begrüßen zu können. schalten sie sich zu – sie sind uns 
willkommen! 

Herzliche grüße

Heiner scheffold
Landrat des Alb-Donau-Kreises

agEnDa / aBLaUF 

Sehr geehrte  

damen und herren,

16:00 Start der Live-Schaltung 
über die Domain: www.alb-donau.business

 Moderation 
 Annette Schmidt (Redaktionsleiterin, SWR Studio Ulm)  

 
Wir planen, während der Veranstaltung das Online-
Publikum mit einigen Fragestellungen einzubeziehen.
Die ausgewerteten Ergebnisse werden live  
eingeblendet und moderiert.

 Auch für die Podiumsrunde können während der 
gesamten Veranstaltung Fragen aus dem Online-
Publikum über Slido eingereicht werden. 

 Begrüßung 
Heiner Scheffold, Landrat Alb-Donau-Kreis

 Impulsvortrag 
Wasserstoff für die energie- und mobilitätswende 
Prof. Dr. Werner Tillmetz, 
Fakultät für Naturwissenschaften, Universität Ulm

 Impulsvortrag   
Wasserstoff in baden-Württemberg und international 
Ida Stanglmayr, Landesagentur e-mobil BW GmbH

 Impulsvortag  
Wasserstoff regional gedacht –  
chancen und herausforderungen 
Prof. Dr. Markus Hölzle, Zentrum Sonnenenergie-  
und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg, 
Standort Ulm/Donau 

 Moderierte Podiumsrunde aller Teilnehmer

18:00 Ende der Live-Schaltung

rEFErEntEn DEs FOrUMs

Prof. Dr. Werner Tillmetz

studierte und promovierte an der tU München Chemie. 
seine beruflichen stationen führten ihn von 1991 bis 
1997 als Projektleiter für die Entwicklung der Brennstoff-
zellen zur Daimler-Benz-Forschung. 1997 war er maß-
geblich an der Entwicklung der ersten Kleinserie eines 
Brennstoffzellenautos als geschäftsführer von Ballard  
Power systems beteiligt. Ende 2004 erhielt er den ruf an 
die Fakultät der naturwissenschaften der Universität Ulm 
und einen Lehrstuhl für Elektrochemische Energiespeicher.

Er war 14 Jahre Vorstandsmitglied und Leiter des geschäfts-
bereichs Elektrochemische Energietechnologie am 
Zentrum für sonnenenergie und Wasserstoff-Forschung 
Baden-Württemberg (ZsW).

Ida Stanglmayr

absolvierte bis august 2018 ihr studium Management  
erneuerbarer Energien an der Hochschule Weihenstephan-
triesdorf. Bereits in ihrer Bachelorarbeit beschäftigte sie 
sich mit Zugversuchen an Materialien unter Wasserstoff-
einfluss.

seit Oktober 2018 arbeitet sie als technologiemanagerin 
für Brennstoffzellen, Energie und synthetische Kraftstoffe 
bei der Landesagentur e-mobil BW. ihr Fokus liegt auf 
netzwerkmanagement, innovationsmanagement und 
Projektinitiierung.

Der ausbau der Wasserstoff- und Brennstoffzellentechno-
logie wird durch den Cluster Brennstoffzelle BW zusam-
men mit Wissenschaft und Wirtschaft forciert.


